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Tausende Mexikaner haben am Sonntag für eine friedliche Lösung im Streit um die
Gouverneurswahl im Staat Tabasco demonstriert. Sie forderten den Rücktritt von
Übergangsgouverneur Enrique Priego und riefen die Bundesregierung in Mexiko-
Stadt zur Intervention auf. Präsident Vicente Fox bekräftigte jedoch seine Absicht,
sich aus dem Konflikt heraus zu halten.

Der Streit flammte Ende Dezember wieder auf, als das Oberste Wahlgericht die
Abstimmung für ungültig erklärte, die die ehemalige Staatspartei PRI knapp und nur
unter Einsatz zahlreicher altbekannter Betrugsmanöver gewonnen hatte.

Die Institutionelle Revolutionäre Partei (PRI) bestimmte daraufhin den 53-jährigen
Priego zum Übergangsgouverneur. Aus Protest gegen den Schritt ernannte die
Opposition ebenfalls einen Kandidaten für das Amt, Adan Lopez.

Die PRI hatte Mexiko seit 71 Jahren regiert, bevor sie im Juli die Präsidentenwahl
und anschließend mehrere Gouverneurswahlen verlor. Von Tabasco aus will die
reaktionäre Garde der PRI den Neuaufbau ihrer Partei und die Wiedereroberung der
Macht spätestens zu den nächsten Präsidentenwahlen in 6 Jahren starten.


